
Bürgerbeteiligung 

 

 

Das Projekt setzt von Anfang an stark auf die Einbeziehung der Gemeinden und der 
BürgerInnen. 

• Über Internet und Gemeindezeitungen können sich Interessierte regelmäßig über 
den Stand des Verkehrskonzeptes informieren. 

• Zu bestimmten Themen finden Arbeitskreise statt. Die Gemeinden werden 
engagierte BürgerInnen in diese Arbeitskreise entsenden, um die lokalen 
Erfahrungen bestmöglich integrieren zu können. 

• Ausstellungen bieten die Möglichkeit, die vorläufigen Ergebnisse des Konzeptes 
einzusehen und Anregungen zu geben, die im Endbericht aufgenommen werden 
können. 
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